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Titel
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ar القرآن
de al-Qurʾān
en al-Qurʾān

Vollständigkeit vollständig

Textanfang wie in Hs. de A (Bl. 1b): Sure 1,1 ff.

Thematik Korantext

Randvermerke / Glossen de An den Rändern korrigierende Glossen bzw. ṣaḥḥ-Vermerke
Einteilungsbezeichnungen (ʿašr; ḥizb; ǧuzʾ; letztere mit ausgeschriebenen Ordinalzahlen)

Provenienzeintrag de Auf Bl. 1a Besitzervermerk des Mainzer Jesuitenordens (Liber Collegij Soc.tis Jesu
Moguntiae) bzw. von (Johann) Karl von Thüngen (Ex Liberali Munificentia Excellentiss.
Et Perillustris … Thüngen 1692)
Darüber mehrere verwischte orientalische Stempel (… Ibrāhīm?)

Äußere Beschreibung

Blattzahl de 347

Blattformat de 14,5x19,5 cm

Anmerkungen de Abgegriffener dunkelbrauner Lederband mit Blindpressung; Klappe fehlt
In der Mitte der Deckel eine mit Blüten und Ranken gefüllte Mandorla
Deckelumrahmung durch Doppellinien
Der Text von Sure 1 auf neuerem Papier aufgeklebt
Die Überschriften von Sure 1 u. 2 von fremder Hand
Bl. 7, 341, 346-7 waren ausgefallen, der dazugehörige Text wurde von einer jüngeren
Hand nachgetragen
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Rote Hervorhebungen: Surenüberschriften mit Angabe der Verszahlen; Scheiben und
Dreipunkthaufen als Verstrenner; auf den ersten Bll. einige Aussprachebezeichnungen

Textspiegel de 9x15 cm

Zeilenzahl de 13
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